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Laufzeitfonds – investieren mit fixer
Laufzeit
Die Zeichnungsfrist für unseren neuen Laufzeitfonds startet am 9.3.2026. Der Fonds richtet sich sowohl an
private und institutionelle Investor:innen. Bist du interessiert an einem Investment mit fixer Laufzeit, dann
lies hier weiter!

Laufzeitfonds sind eine spezielle Form von Anleihenfonds und bieten die Möglichkeit, in festverzinsliche
Wertpapiere mit einem klar definierten Investmenthorizont zu investieren. Wie diese Fonds funktionieren
und warum sie gerade jetzt eine attraktive Option sein könnten, erfährst du hier.

Was sind Laufzeitfonds?

Laufzeitfonds sind eine spezielle Form von Anleihenfonds, da sie über eine Zeichnungsfrist und einen
festgelegten Investmentzeitraum verfügen. Am Ende der festgelegten Laufzeit wird der Fonds aufgelöst und
das Fondsvermögen an die Investor:innen zurückgezahlt.

Wie funktionieren Laufzeitfonds?

Während der Zeichnungsfrist haben Anleger:innen die Möglichkeit, sich für die Veranlagung ihres
gewünschten Geldbetrages zu entscheiden. Während dieser Zeit wird das Geld nicht sofort in die
Kapitalmärkte investiert, sondern sozusagen „gesammelt“.

​

Zum Fondsstart wird das während der Zeichnungsfrist gesammelte Fondsvermögen in Wertpapiere
veranlagt. Ab diesem Zeitpunkt unterliegt es der Kapitalmarktentwicklung.
​

Während des Investmentzeitraums realisiert der Fonds einerseits Erträge wie z. B. Tilgungserlöse von
Anleihen, andererseits werden Wertpapiere gekauft bzw. verkauft.
​

Zum Laufzeitende wird das gesamte Fondsvermögen automatisch ausbezahlt.​
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Wichtige Hinweise: Der Portfoliowert am Ende der Laufzeit kann aufgrund von Ausschüttungspolitik,
Marktschwankungen, Fondskosten oder aufgrund von Ausfällen auch niedriger sein als die ursprüngliche
Investition. Bonitätsverschlechterungen können zu Kursrückgängen und Ausfällen führen. Steigende Zinsen können
zu Kursrückgängen führen. Eine Rücklösung der Fondsanteile vor Laufzeitende kann zu Verlusten führen, da sie das
Risiko erheblich erhöhen und man unter Umständen weniger zurück erhält als man investiert hat.

Unterschied Anleihen- und Laufzeitfonds

Klassische Anleihenfonds haben keine feste Laufzeit. Anleger:innen können jederzeit investieren, Anteile zu-
oder verkaufen. Im Fonds selbst werden die Wertpapiere je nach Anlagestrategie und Marktlage flexibel
gekauft bzw. veräußert, um so von den Marktchancen zu profitieren und einen etwaigen Mehrertrag zu
erzielen.

Laufzeitfonds haben einen festgelegten Investmentzeitraum und ein definiertes Laufzeitende, an dem das
erzielte Kapital an die Anleger:innen zurückgezahlt wird. Auch im Management des Fonds gibt es einen
Unterschied, denn die ausgewählten Anleihen werden üblicherweise bis zu deren Fälligkeit im Fonds gehalten
und nicht bei günstiger Marktgelegenheit wieder verkauft.
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Typische Eigenschaften von Laufzeitenfonds

Breite Streuung des Fondsvermögens über eine Vielzahl von Unternehmensanleihen unterschiedlicher
Emittenten, Länder und Branchen
​

Definiertes Laufzeitende, fixe Laufzeit des Fonds​
Planbarer Investmenthorizont​
Zu beachten: Eine Entnahme der Fondsanteile vor Laufzeitende kann zu Verlusten führen, da sie das Risiko
erheblich erhöhen und man unter Umständen weniger zurück erhält als man investiert hat.
​

Wie kann man in Laufzeitfonds investieren?

Laufzeitenfonds können während der jeweiligen Zeichnungsfrist gezeichnet werden – bei deinem/deiner
Betreuer:in oder online, z. B. über das Online-Banking-Portal von Raiffeisen (ELBA). Das während der
Zeichnungsfrist gesammelte Vermögen wird mit Beginn der Fondslaufzeit veranlagt. Mehr zum neuen
Laufzeitfonds findest du hier!

Dies ist eine Marketingmitteilung der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH, Mooslackengasse 12, 1190 Wien.
Stand/Aktualisierung: Februar 2026.

Veranlagungen in Fonds sind mit höheren Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten. Ein Investmentfonds
ist kein Sparbuch und unterliegt nicht der Einlagensicherung. Die veröffentlichten Prospekte bzw. die
Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG sowie die Basisinformationsblätter der Fonds der Raiffeisen
Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H. stehen unter www.rcm.at unter der Rubrik „Kurse & Dokumente“ in deutscher
Sprache (bei manchen Fonds die Basisinformationsblätter zusätzlich auch in englischer Sprache) bzw. im Fall des
Vertriebs von Anteilen im Ausland unter www.rcm-international.com unter der Rubrik „Kurse & Dokumente“ in
englischer (gegebenenfalls in deutscher) Sprache bzw. in ihrer Landessprache zur Verfügung. Eine
Zusammenfassung der Anlegerrechte steht in deutscher und englischer Sprache unter folgendem Link:
https://www.rcm.at/corporategovernance zur Verfügung. Beachten Sie, dass die Raiffeisen Kapitalanlage-
Gesellschaft m.b.H. die Vorkehrungen für den Vertrieb der Fondsanteilscheine außerhalb des Fondsdomizillandes
Österreich aufheben kann.

Raiffeisen Capital Management steht für Raiffeisen Kapitalanlage GmbH oder kurz Raiffeisen KAG
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